
 

 

01.02.2016 

Beschlüsse der 3. Sitzung des 58. Studierendenparlaments  

 

 
1. Bestätigung von ReferentInnen 

Linda Schmeißer wird als Referentin für Soziales & Bildung vom 
Studierendenparlament bestätigt. 

Desiree Hilmer wird als Referentin für Diversity & Kultur vom Studierendenparlament 
bestätigt. 

2. Antrag Wahlkampfunterstützung 

Der Antrag der Juso-Hochschulgruppe zur Verlängerung der Frist zur Einreichung der 
Anträge auf Wahlkampfunterstützung bis zum 08.02.2016 wird vom 
Studierendenparlament angenommen. 
 

3. Antrag Unigolfteam 
 
Der Antrag zur Eintragung der Vereinigung in die vom Rektorat geführte Liste wird vom 
Studierendenparlament angenommen.  
 

4. Antrag Law Clinic Münster 
 
Der Antrag zur Eintragung der Vereinigung in die vom Rektorat geführte Liste wird vom 
Studierendenparlament angenommen.  
 

5. Antrag Alternative für Dir 
 
Der Antrag zur Eintragung der Vereinigung in die vom Rektorat geführte Liste wird vom 
Studierendenparlament angenommen.  
  



Anhang 
 
Antrag	 an	 das	 Studierendenparlament:	 Aussetzung	 der	 Frist	 für	 den	 Antrag	 auf	
Wahlkampfunterstützung	
Antragstellerin:		Juso-Hochschulgruppe	
Das	Studierendenparlament	möge	beschließen:	
Die	 Frist	 zur	 Einreichung	 der	 Anträge	 auf	 Wahlkampfunterstützung	 für	 die	 Wahl	 zum	
Studierendenparlament	2015	wird	bis	zum	08.02.2016	verlängert.		
Begründung:	
Die	 Wahlkampfunterstützung	 wurde	 am	 19.10.2015	 vom	 Studierendenparlament	
beschlossen.	Dabei	ist	auch	eine	Frist	zur	Einreichung	der	Anträge	festgelegt	worden.	Diese	
ging	 allerdings	 nur	 versteckt	 aus	 dem	 Protokoll	 der	 Sitzung	 des	 Studierendenparlaments	
hervor	und	es	gab	darüber	hinaus	keinen	ausdrücklichen	Hinweis.	Aufgrund	dieses	Umstandes	
haben	 es	 einige	 Wahllisten	 versäumt,	 die	 Anträge	 binnen	 der	 vorgegebenen	 Frist	
einzureichen.	 Da	 dies	 auch	 insbesondere	 auch	 die	mangelnde	 Kenntlichmachung	 der	 Frist	
zurückzuführen	 ist,	 soll	 die	 Frist	 verlängert	werden,	 damit	 alle	Wahllisten	 die	Möglichkeit	
haben,	 die	 Wahlkampfunterstützung	 zu	 erhalten.	 In	 Zukunft	 sollten	 die	 Fristen	 den	
Hochschulgruppen	zudem	besser	kenntlich	gemacht	werden.		
 
 
 



Joris Niggemeier







































